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Amtliche 
Bekanntmachungen

Neue Ideen für die Ortsmitte
Preisrichtervorbesprechung am 5. Februar
bildete den Startschuss für die städtebauliche 
 Mehrfachbeauftragung 

Im vergangenen Jahr hat der Gemeinderat die Bürogemein-
schaft Sippel.Buff aus Stuttgart mit einer städtebaulichen 
Mehrfachbeauftragung für die Ortsmitte beauftragt. Bei 
einer Mehrfachbeauftragung erhalten mehrere Planungs-
büros denselben Auftrag – die sogenannte Auslobung – und 
entwickeln unterschiedliche Entwürfe für die Neugestaltung 
 zentraler Bereiche. Ziel ist ein Konzept, das die Ortsmitte 
stärkt, zukunftssicher macht und als lebendigen Treffpunkt für 
alle erhält.
Die Auslobung und die spätere Bewertung der Entwürfe führt 
ein Preisgericht aus Fach- und Sachpreisrichtern aus. Unter 
den Fachpreisrichtern sind Stadtplaner, Architekten und 
Landschaftsarchitekten. Unter den Sachpreisrichtern Bürger-
meister Sascha Krötz und die Gemeinderäte Marco Emmert 
und Silke Kolbus von der CDU, sowie Jörn Feldsieper und 
Timo Haller von der FUW. Das Preisgericht gibt schließlich eine 
 Empfehlung an den Gesamtgemeinderat zur Entscheidung ab.
Ein Vorteil der Mehrfachbeauftragung ist, dass aus ver-
schiedenen Ansätzen das für die Gemeinde beste Konzept 
ausgewählt oder kombiniert werden kann.
Die Bereiche der Mehrfachbeauftragung umfassen die Haupt-
straße 3, das Umfeld des Farrenstalls in Richtung Hauptstraße, 
die Hölzerstraße 3 sowie die umliegenden öffentlichen  Flächen. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die langfristige  Sicherung der 
Zahnarztpraxis und der allgemeinmedizinischen Versorgung, 
die Schaffung von Wohnraum sowie die Stärkung der Ortsmitte 
als attraktiven Treffpunkt.

Am 5. Februar 2026 fand die Preisrichtervorbesprechung 
statt, bei der der Arbeitsauftrag diskutiert und die Rahmen-
bedingungen für die teilnehmenden Büros festgelegt wurden.
Die Auslobung wird nun finalisiert und an die Büros zur 
Be arbeitung ausgegeben.
Die fertigen Konzepte sollen noch im Sommer dieses Jahres 
vorgestellt werden.

Fälligkeit der Grund- und Gewerbe-
steuer 
Am 15. Februar 2026 wird die Grundsteuerrate für das 
1. Quartal 2026 zur Zahlung fällig. 

Ebenfalls fällig wird die Gewerbesteuervorauszahlungsrate 
für das 1. Quartal 2026. 

Den Steuerpflichtigen wurde dies rechtzeitig durch eine 
entsprechende Fälligkeitsanzeige mitgeteilt. 

Die Zahlung der fälligen Beträge sollte – wenn der 
Gemeinde verwaltung kein SEPA-Lastschriftmandat vor-
liegt – termingerecht erfolgen, da sonst Mahngebühren 
und Säumnis zuschläge berechnet werden müssen. 

Als Zeitpunkt der Zahlung gilt der Tag, an dem der Betrag 
bei der Gemeindekasse eingeht.

Preiserhöhung bei Personalausweisen 
Aufgrund gestiegener Kosten beim Ausweishersteller 
(Bundes druckerei) werden die Gebühren für die Aus-
stellung von Personalausweisen angepasst, um eine 
kosten deckende Bearbeitung zu gewährleisten:

• 46,00 Euro für Antragstellende ab 24 Jahren
• 27,60 Euro für Antragstellende unter 24 Jahren

Die Gemeinde ist verpflichtet, diese Preisänderungen 
weiter zugeben und bittet um Ihr Verständnis.

Sommerferienprogramm 2026 
Kaum hat das neue Jahr begonnen, starten bereits die Vor-
bereitungen für das diesjährige Sommerferienprogramm der 
Gemeinde Schlierbach. 

Um den Kindern auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungs-
reiches, spannendes und erlebnisreiches Ferienangebot 
 bieten zu können, sind wir auf die Unterstützung engagierter 
Mitwirkender angewiesen. 

Neu in diesem Jahr: Erstmals soll das Sommerferien-
programm um ein Jugendangebot erweitert werden. Dieses 
richtet sich an Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren. 

Sie möchten einen Programmpunkt anbieten oder sich aktiv 
einbringen?

Das Anmeldeformular sowie alle weiteren Informationen  finden 
Sie auf unserer Homepage unter: 
www.schlierbach.de/freizeit-kultur/jugend/
sommerferienprogramm 

Alternativ können Sie sich auch direkt an Julia Haag wenden:
Telefon 07021 97006-23, E-Mail: j.haag@schlierbach.de 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! 
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Nächste Müllabholtermine: 
Gelber Sack  17. Februar 
Bioabfall   19. Februar 
Hausmüll   26. Februar 
Papiertonne  19. Februar

Aus dem Gemeinderat
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 9. Februar 2026 

Haushalt 2026 
Beratung der Haushaltsanträge 
und Verabschiedung des Haushaltsplans 2026 
Nach der Einbringung des Haushalts am 8. Dezember 2025 
haben die Fraktionen Anträge zum Haushalt gestellt. In der 
 Sitzung des Gemeinderats am 9. Februar 2026 wurde nun über 
das Änderungsverzeichnis, die Anträge der Fraktionen sowie 
den Haushaltsplan mit der Haushaltssatzung ent schieden. 

Bürgermeister Krötz dankte nochmal Gemeindekämmerer 
Andreas Barner sowie dem gesamten Rathausteam für die 
schnelle und gewissenhafte Ausarbeitung des Haushalts-
plans sowie den Gemeinderatsfraktionen für die zielführende 
 konstruktive Beratung. 

Die Verwaltung stellte zu den Haushaltsanträgen eine Über-
sicht mit Stellungnahmen der Verwaltung sowie Beschluss-
vorschlägen des Verwaltungsausschusses dem Gremium vor. 

Im Einzelnen wurde über folgende Haushaltsanträge diskutiert 
und entschieden: 

Anträge der FUW-Fraktion: 
01 – Gemeindezisterne in der Ortsmitte zur Bewässerung von 
öffentlichen Grünflächen 
Dem Antrag wurde mehrheitlich zugestimmt. 
02 – Erhöhung des Haushaltsplanentwurfes bzw. Bei-
behaltung der in den Jahren zuvor eingestellten Summe für 
Katastrophenschutz 
Dem Antrag wurde bei einer Enthaltung zugestimmt. 
03 – Mehr natürliche Beschattung auf allen unserer Spiel- und 
Freizeitanlagen 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt: Zusätzliche 
 Pflanzungen werden standortbezogen geprüft und im Aus-
schuss festgelegt. 
04 und 09 – Erweiterung des Spielplatzes am See mit zusätz-
lichen Spielmöglichkeiten speziell für Kinder unter 3  Jahren/
Verbesserung des Spielplatzes am Bühlweg für die dortige 
Kinder tagespflege 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt: Die Maßnahmen 
sollen im Gesamtteilhaushalt „Spielplatz“ berücksichtigt und 
mit 8.000 Euro veranschlagt werden. 
05 – Stärkung der Seniorenangebote: Anhebung des 
Zuschussbetrags 
Der Antrag wurde von der FUW zurückgezogen, daher war keine 
Abstimmung notwendig. 
06 – Erstellung und Umsetzung eines allgemeinen Wegweiser-
konzepts für die Gemeinde 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt, wobei das Konzept 
von der Verwaltung ohne zusätzliches Budget erstellt werden 
kann. 
07 – Sitzbänke an allen Bushaltestellen – mehr Komfort für 
Nutzer des ÖPNV 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt: Sitzgelegenheiten 
sollen dort eingerichtet werden, wo es möglich und sinnvoll ist. 

08 – Initiative für pflegeleichte Blühflächen – mehr Vielfalt und 
ein schöneres Ortsbild bei geringerem Pflegeaufwand durch 
den Bauhof 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. Die Umwandlung 
weiterer Rasenflächen soll im Ausschuss für Landwirtschaft 
und Umwelt diskutiert werden. 
10 – Fortführung der Förderung von privaten Energiespeichern 
Die Verwaltung hat einen Gegenvorschlag zum Antrag gemacht, 
der von der FUW dann beantragt wurde. Dem Antrag wurde 
mehrheitlich zugestimmt: 30 Energiespeicher-Anlagen sollen 
mit je 200 Euro in 2026 bezuschusst werden (statt 50 Energie-
speicher, wie ursprünglich beantragt). 
11 – Unterstützungsnetzwerk (Hilfepool) – Miteinander. Für-
einander. In Schlierbach 
Über den Antrag musste nicht abgestimmt werden, da die Vor-
arbeiten bereits laufen. 
12 – PV-Kampagne mit Nachbarkommune und Kooperation 
mit dem Landratsamt Göppingen 
Kein Antrag notwendig, die PV-Kampagne mit der Nachbar-
gemeinde Albershausen läuft bereits. 
13 – Sicherstellung der Nahversorgung während des Neu-
baus des EDEKA-Marktes durch Ausbau der Infrastruktur und 
Ko operation mit Lebensmittel-Lieferdiensten 
Kein Antrag notwendig, da bereits von der Verwaltung vorbe-
reitet und im Ausschuss eingebracht. 
14 – Ballfangnetz am DFB-Spielfeld 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 

Anträge der CDU-Fraktion: 
01 – Mietwohngebäude 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
02 – Schule, Gemeinschaftsschule: Beschaffung von Note-
books 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
03 – Waldlehrpfad 
Keine Abstimmung mehr notwendig, da die Streichung des 
Ansatzes bereits im Änderungsverzeichnis der Verwaltung 
berücksichtigt ist. 
04 – Erweiterung U3-Betreuung 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt: Die Planungs-
kosten sollen wie gewohnt für das Folgejahr eingestellt bleiben. 
05 – Friedhofsentwicklungskonzept 
Folgendem abgewandelten Antrag wurde einstimmig zuge-
stimmt: 
1. Das Budget für das Friedhofentwicklungskonzept (Ver-
messung und digitale Erfassung) wird auf 10.000 Euro fest-
gesetzt. Die weiteren Arbeiten werden verwaltungsintern 
erbracht. 
2. Im Budget von 65.000 Euro wird ein Urnenbaumfeld und 
ein Urnengemeinschaftsfeld umgesetzt. 
3. Die Urnennischenwände werden wie von der Verwaltung 
vorgeschlagen umgesetzt. 
06 – Zweckverband „Gigabit“ 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
07 – „Schlierbach blüht auf“ 
Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
08 – Jugendforum: „Jugendferienprogramm“ 
Dem Antrag wurde mehrheitlich zugestimmt. 

Der Gemeinderat stimmte zudem dem Änderungsverzeichnis 
zum Haushaltsplan 2026 zu und beschloss den Haushaltsplan 
2026 sowie die Haushaltssatzung 2026.
Die ausführlichen Anträge sowie die dazugehörigen Stellung-
nahmen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde: 
Gemeinderat (Ratsinformationssystem)



Seite 4 13. Februar 2026

Bausachen 
Der Gemeinderat erteilte für einen Bauantrag (Flst. 614/3, 
Errichtung einer Lagerhalle) einstimmig das gemeindliche Ein-
vernehmen. 

Genehmigung zur Annahme von Spenden 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Annahme von ver-
schiedenen Spenden an Einrichtungen der Gemeinde zu. 

Hierfür ein herzliches Dankeschön an die Spender. 

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Deutsche Rentenversicherung

Aufgrund einer technischen Umstellung bleibt die Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in Göppingen, Schützenstraße 14, am Montag, 23. Februar 
2026, ganztägig geschlossen.
Die telefonische Erreichbarkeit der Beratungsstelle ist an 
 diesem Tag dadurch ebenfalls sehr eingeschränkt.
Telefonische Beratungen können jedoch ohne vorherige 
Termin vereinbarung unter der Rufnummer 0721 82530400 
erfolgen.
Ab Dienstag, 24. Februar 2026, ist die Beratungsstelle zu den 
gewohnten Zeiten wieder geöffnet und telefonisch erreichbar.

Begegnungsstätte
Bürgerhaus

Herzliche Einladung zum Seniorentreff 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu 
unserem Seniorentreff.
Wir treffen uns jeden Donnerstag von 14 bis 18 Uhr im Erd-
geschoss des Bürgerhauses im Alten Farrenstall. 
In gemütlicher Atmosphäre erwarten Sie Kaffee, Tee, Butter-
brezeln und weitere kleine Leckereien.
Beim gemeinsamen Spielen, Kartenspielen und netten 
Gesprächen steht das gesellige Beisammensein im Mittel-
punkt. 
Der Treff ist ohne Anmeldung, rollstuhlgerecht und offen für 
alle Interessierten. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Schulnachrichten

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Herzliche Einladung zum Frühlingsball am RGE 

Volkshochschule
Schlierbach

KI-Grundkurs: 
Künstliche Intelligenz für Anfänger – online –
Künstliche Intelligenz (KI) verändert die Art, wie wir arbeiten 
und kommunizieren. Doch was steckt eigentlich dahinter? In 
diesem praxisnahen Grundkurs werden die Grundlagen der KI 
verständlich erklärt. Es wird gezeigt, wo und wie KI eingesetzt 
werden kann. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf ChatGPT: 
Von der Einrichtung eines Accounts über wichtige Aspekte zu 
Urheberrecht und Datenschutz bis hin zu effektiven Prompting-
Techniken. 
Die Kurse werden vollständig online über Zoom angeboten. 
Den Zugang zu den Zoom-Räumen wird bereitgestellt. 
Robin Weniger, Bachelor Professional in Wirtschaft 
Donnerstag, 19. Februar 2026, 19 bis 20.30 Uhr 
Voraussetzungen: keine 
Gebühr: 21 Euro 
Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de 
oder online unter www.vhs-schlierbach.de 
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Nr.30106 
Yoga mit und auf dem Stuhl 
Melden Sie sich an und probieren Sie es aus!
Die erste Stunde ist kostenlos. 
Yoga mit und auf dem Stuhl ist für alle geeignet – ob mit körper-
lichen Einschränkungen, im höheren Alter oder einfach, wenn 
du sanft und achtsam üben möchtest. 
Durch langsame Bewegungen, bewusste Atmung und gezielte 
Dehnungen fördern wir Mobilität, Gleichgewicht, Balance und 
ein gutes Körpergefühl.
Freude an der Bewegung und wohltuende Entspannung stehen 
im Mittelpunkt. Alle Übungen lassen sich leicht in den Alltag 
integrieren – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Alle sind herzlich willkommen – ganz gleich, welches 
Geschlecht, welches Alter oder welche Erfahrung du mitbringst. 
Mitzubringen: eigene Matte, bequeme Kleidung, Getränk, wer 
mag eine eigene Decke und Freude an der Bewegung 
Denise Höfer, Yogalehrerin 
Dienstag, 3. März 2026, 16.30 bis 17.30 Uhr 
8 Kurstage 
Rathaus, Bürgersaal 
Gebühr: 44 Euro 
Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de 
oder online unter www.vhs-schlierbach.de 

Nr. 30209 
Zumba Gold mit Stuhl 
Melden Sie sich an und probieren Sie es aus!
Die erste Stunde ist kostenlos. 
Zumba Gold ist eine softere Variante von Zumba und somit 
ein gelenkschonendes Training, bei dem sowohl Kondition 
als auch Koordination trainiert werden. Die einfachen Zumba 
 Choreografien werden sowohl im Sitzen als auch im Stehen 
ausgeführt. Bei der schönen Zumba-Musik hat man Spaß und 
es wird auch gleichzeitig der ganze Körper trainiert. 
Diese Variante ist ideal für Senioren, für sportliche Neu-
einsteiger, für Schwangere, für Personen mit leichten Ein-
schränkungen oder wenn man nach einer Krankheit langsam 
wieder in Bewegung kommen möchte. 
Chiara Muratorio, Fitnesstrainerin 
und lizenzierte Zumba-Instruktorin 
8 Kurstage 
Dienstag, 6. März 2026, 10 bis 11 Uhr 
Dorfwiesenhalle, Sporthalle 
Gebühr: 44 Euro 
Anmeldung: s.deuschle@schlierbach.de 
oder online unter www.vhs-schlierbach.de 

Kindergarten-
nachrichten

Anleitertreffen und Ausbildung 2026  
in Schlierbach 
Für das Jahr 2026 planen wir zwei bis drei Anleitertreffen für 
unsere Anleiterinnen und Anleiter, organisiert und moderiert 
durch Herrn Mitterhofer. Ziel dieser Treffen ist es, den Aus-
tausch zwischen den Anleiterinnen und Anleitern zu fördern, 
Erfahrungen zu teilen und gemeinsam zu überlegen, wie Aus-
zubildende bestmöglich unterstützt werden können. 
Besonders begrüßt werden auch erfahrene Anleiterinnen und 
Anleiter, deren Wissen und Erfahrung für alle Teilnehmenden 
sehr wertvoll ist. 

Themen der Anleitertreffen:
• Austausch über die Erfahrungen als Anleiterin oder Anleiter
• Einblick in die aktuelle Situation der Auszubildenden in den 

Einrichtungen
• Besprechung von Unterstützungsbedarf durch den Träger 

oder die Leitung
• Teilen von Best Practices und hilfreichen Methoden
• Weiterentwicklung der Ausbildung und neue Ideen für die 

Praxis
• Bedeutung der Ausbildung für die Qualität der Arbeit und die 

Zukunft der Einrichtungen

Aktuelle Ausbildungssituation in Schlierbach 
Momentan bilden wir in Schlierbach drei PIA-Erzieherinnen 
aus. Zusätzlich begleitet unser Team seit zwei Jahren 
eine sozial pädagogische Assistentin, die nun 2025/26 ihr 
Anerkennungs jahr absolviert. Für 2026/27 ist bereits eine 
neue sozial pädagogische Assistentin eingestellt, die ihre Aus-
bildung bei uns beginnen wird. 
Diese Kontinuität zeigt, wie wichtig uns die Ausbildung ist und 
wie sehr wir als Team daran arbeiten, unsere zukünftigen Fach-
kräfte optimal zu fördern. 

Erstes Treffen:
2. März 2026 um 15 Uhr im Rathaus 

Die Anleitertreffen sollen nicht nur dem Austausch dienen, 
sondern auch dazu beitragen, die Ausbildung kontinuierlich zu 
verbessern und unsere Auszubildenden bestmöglich auf ihre 
zukünftigen Aufgaben vorzubereiten. 
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Zu verschenken

•  Schrankwand, Buche, Front massiv, ca. 3 m lang (aber auch 
einzeln teilbar), zu verschenken – Telefon 3259 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen. Die ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung zur Veröffentlichung muss ebenfalls 
von den Jubilaren vorliegen. 

Geburtstag: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehender Mit bürgerin 
herzlich und wünscht ihr viel Gesundheit und Wohlergehen: 

am 16. Februar: Gisela Bächtold zum 75. Geburtstag 

Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 14. Februar 2026 
Central-Apotheke am Hundertwasserbau
Zehntgasse 1, 73207 Plochingen 
Telefon 07153 83360 

Sonntag, 15. Februar 2026 
Stadt-Apotheke
Schulstraße 2, 73235 Weilheim an der Teck
Telefon 07023 6708 

Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag.
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 14. und 15. Februar 2026 
Schwester Sylvia, Schwester Tabea und Schwester Jessica 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 
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Unsere Nachbarschaftshilfe sucht Unterstützung!  Melden 
Sie sich gerne, wenn sie Interesse an der Arbeit mit 
 Menschen und deren Unterstützung im Haushalt haben.

Leitung für den Tagestreff Rosengarten 
Wir freuen uns, dass Frau Kirstin Heinrich seit Mitte Januar 
unser Team des Krankenpflegevereins Schlierbach be reichert. 
Frau Heinrich kommt aus Donzdorf und ist 51 Jahre alt. 
29 Jahre hat Frau Heinrich in der ambulanten Pflege gearbeitet 
und freut sich nun auf die neue Herausforderung als Leitung 
des Tagestreffs Rosengarten. 
Seit Januar unterstützt sie uns voller Tatkraft beim Aufbau und 
bei der Planung der Tagespflege, damit am 2. März 2026 alles 
bereit für den Start des Tagestreffs Rosengarten ist. 

Kirstin Heinrich Foto: Knoll


